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sen vnd dagegen alle teufel vnd gottlose lesterer daruber zu schanden mus-
sen gemacht werden.

Faße mir nuhn den inhalt des beschlußes zusammen.

Es gehet dieser beschlus fürnemlich dahin, das Gott ein mitleiden vnd erbar-
mung mit vns zu haben vnd vns zu erhören beweget werde. Darumb diese5

vrsachen beysammen stehen ab honesto, a facili vnd a causa finali, nemlich
das Gott dem herrn solches gebüre vnd das es im gar leicht sey, auch zu sei-
nen ehren entlich gereichen werde. Denn soviel ist es gesaget: Ach Gott, ver-
laß vns nicht, gieb vns, was wir gebeten haben. Denn du bist vnser könig,
wir sindt dein elend volck. Du bist allein starck vndt mechtig, wir sind10

schwach vnd dürfftig, vmb deine ehre ist es gantz zu thuen, damit nicht die
heiden sagen: „Wo ist nhun ir Gott?“271 Wir wollen dir von hertzen vor deine
gaben dancken vnd deinen rhum vorkündigen immer fur vnd fur.

Warumb wirdt am ende das „amen“ zugesetzt?

Es ist dieses wort aus hebraischer sprach genommen, heist souiel als „ja“15

vnd „gewis sein.“ Derwegen wirdt hiemit aller zweifel ausgeschlossen, ob
Gott vnser gebeth vnd seuftzen erhören wolle, vnd ist dieses wort gleichsam
das rechte petschaft,272 darmit wir vnser gebeth vorsiegeln vnd offentlich
bezeugen, das wir mit festem glauben vnd hoffnung vns allein auf Gott las-
sen vnd vngezweifelt alles, was vns gut vnd nutzlich ist, von ime gewarten20

laut der vorheissung, welche Christus mit einem eide beweret hat: „Warlich,
warlich, so ihr den Vater etwas bitten werdet in meinem nahmen, das wirdt
er euch geben.“273

[267r:] Das vierde theil dieses catechismusbüchleins. Von der25

christlichen bus vnd absolution.

Was ist die christliche buß oder poenitentia?

Die christliche buß oder poenitentia heißet die gantze bekehrung zu Gott,
welche ist in erkentnis des zorns Gottes wieder die sünde warhaftiglich er-
schrecken vnd im lassen leidt sein, das man wieder Gott gesündiget habe,30

aber doch mit wahrem glauben sich widerumb aufrichten vnd vorgebung der
sünden entpfahen mit rechtem vortrawen vf den Sohn Gottes, auch in sol-
chem glauben einen newen gehorsam anfahen.

271 Ps 79,10.
272 Handstempel zum Siegeln oder Siegelring, das Siegel und der Siegelabdruck. Vgl. Art. Pet-
schaft, in: DWb 13, 1579.
273 Joh 16,23.




